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Fast 20 Jahre hat Prof. Dr. med. Clemens-Alexander Greim (Foto links oben) die Klinik 

für Anästhesiologie, Intensiv- und Notfallmedizin des Klinikums Fulda geleitet. Nun wur-

de er in den Ruhestand verabschiedet. Sein Nachfolger Prof. Dr. med. Robert Schier 

(rechts oben) hat sein Amt am 1. August angetreten. Schier ist Facharzt für Anästhesio-

logie mit den Zusatzbezeichnungen Notfallmedizin Intensivmedizin. Er hat außerdem 

das Europäische Diplom für Anästhesiologie und Intensivmedizin (EDAIC) erworben. 

Seit 2019 war er an der Universität zu Köln Mitglied der erweiterten Klinikleitung und 

wurde 2022 Geschäftsführender Oberarzt sowie Stellvertreter des Klinikdirektors.

Fotos: Klinikum Fulda

Prof. Dr. med. Jan-Henning Klusmann, 

(Foto unten) Direktor der Klinik für Kin-

der- und Jugendmedizin am Universitäts-

klinikum Frankfurt, erhält eine der höchs-

ten Auszeichnungen in der wissenschaftli-

chen Gemeinschaft: Er wird als Mitglied in 

die Deutsche Akademie der Naturforscher 

Leopoldina – Nationale Akademie der 

Wissenschaften – aufgenommen. 

Foto: Universitätsklinikum Frankfurt

Am 8. Oktober steht für alle Wahlberech-

tigten in Hessen der nächste Urnengang 

an: Es ist Landtagswahl. In der heißen 

Phase des Wahlkampfes haben sich am 

12. September die Fraktionsvorsitzenden 

der im Hessischen Landtag vertretenen 

Parteien im Haus des Handwerks in Wies-

baden den Fragen zur wirtschaftlichen 

Zukunft in Hessen gestellt. Kammern in 

Hessen, der Verbund der 15 Kammerorga-

nisationen in Hessen, hatte zur Podiums-

diskussion „Wie geht es weiter nach der 

Landtagswahl?“ geladen. Der wiederge-

wählte Präsident Dr. med. Edgar Pin-

kowski, die erste Beisitzerin Monika Bu-

chalik und das Präsidiumsmitglied Christi-

an Piper haben die Landesärztekammer 

Hessen unter anderem bei der Veranstal-

tung repräsentiert.

Durch die Veranstaltung führte der Mode-

rator Tobias Radloff, der auch die Fragen 

an die Politiker richtete. Diesen stellten 

sich die hessischen Landtagsabgeordne-

ten Jan Schalauske (Fraktionsvorsitzender 

Die Linke), Rene Rock (Fraktionsvorsit-

zender FDP), Matthias Wagner (Frakti-

onsvorsitzender Bündnis 90/Die Grünen), 

Günter Rudolf (Fraktionsvorsitzender 

SPD), Jörg Michael Müller (Abgeordneter, 

Vertretung für CDU-Fraktionsvorsitzende 

Ines Claus) sowie Robert Lambrou (Frak-

tionsvorsitzender AfD).

Diskutiert wurden dabei Themen rund um 

Fachkräftemangel, Energiewende, Digitali-

sierung und Bürokratieabbau. Zu den The-

menblöcken hatten die Politiker je einein-

halb Minuten Zeit ihre jeweilige Position für 

die nächste Legislaturperiode darzulegen. In 

Hessen repräsentieren die Kammern mehr 

als 400.000 Unternehmen und rund 100.000 

freiberuflich Tätige. Mehr als 526 Milliarden 

Euro Umsatz pro Jahr verdeutlichen die Stär-

ke des Wirtschaftsstandorts Hessen. Mehr 

als 2,4 Millionen Menschen finden in Unter-

nehmen der hessischen Wirtschaft und bei 

Freiberuflern Arbeit. Der Abend klang an-

schließend bei einem gemeinsamen Essen 

und anregenden Gesprächen aus.

Lukas Reus

Hessische Kammern laden zur Podiumsdiskussion

Austausch zwischen Unternehmen, freiberuflich Tätigen und Politik in Wiesbaden

Vertreten die freien Berufe: Marcus Baum (Präsident Rechtsanwaltskammer Kassel), Hartmut Ruppricht (Präsident Steuerberaterkammer Hessen), Dr. Michael 

Griem (Präsident Rechtsanwaltskammer Frankfurt), Dr. Heike Winter (Präsidentin Psychotherapeutenkammer Hessen), Ingolf Kluge (Präsident Ingenieurkam-

mer Hessen), Dr. Karin Hahne (Präsidentin Verband Freier Berufe in Hessen), Dr. Edgar Pinkowski (Präsident Landesärztekammer Hessen) Prof. Dr. Sabine Tacke 

(Präsidentin Landestierärztekammer Hessen) und Annelie Bopp-Simon (Vizepräsidentin Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen).
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